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Ausrichtung und Zielsetzung Innerhalb der derzeit dominierenden gesellschaft-
lichen Entwicklungen wird der Stellenwert der individuellen Handlungs-
fähigkeit der sozialen Akteure in den Vordergrund gerückt. Schlagworte wie 
„Wissensgesellschaft“ oder „Civil Society“ weisen auf die zentrale Bedeutung 
von Lern- und Bildungsprozessen für die politische, ökonomische und kultu-
relle Entwicklung hin. Diese Entwicklung schlägt entsprechend auf die einzel-
nen Biografien durch. Mit dem in dieser Reihe entfalteten Programm der 
Lernweltforschung werden diesbezüglich die hier eingelagerten Vielschichtig-
keiten und Eigenwilligkeiten, die überraschenden Umgestaltungen und Suchbe-
wegungen von Subjekten in Lern- und Bildungsprojekten untersucht. Die hier 
sichtbar werdenden eigensinnigen Aneignungsprozesse werden innerhalb der 
je konkreten Situationen und Strukturen analysiert. Lernwelten werden dabei 
zumindest in einer doppelten Bedeutung sichtbar: Sie sind Rahmen und Rah-
mungen zugleich, Blick und Gegenblick, in denen Erfahrungen (im Rückgriff 
auf ein System von Regeln) bewertet, als Bestandteile der sozialen Welt durch 
subjektive Bedeutungszuweisung (re-)konstruiert werden, und in denen auch das 
„Aneignungssystem“ selbst und der Prozess der Erfahrungsaufschichtung zur 
Disposition stehen.
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